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Amtliche Bekanntmachungen 
Verkehrssperrung der L 280 am 29.01.2009 

Die Ortsdurchfahrt Bad Buchau ist am Freitag, 29.01.2010 
wegen des Nachtumzugs der Narrenzunft Feuerhexen e. V. in 
der Zeit von 18.00 Uhr bis 22.00 Uhr gesperrt. Eine örtliche 
Umleitung wird ausgewiesen. Um Beachtung wird gebeten. 
 
Nächster Müllabfuhrtermin: Mittwoch, 03. Febr. 2010. 

Abfuhrtermin Altpapiertonne Landkreis: Mo. 01.02.2010. 
 
Ralf Kriz / Bürgermeister 

Mitteilungen der Woche 
Einkommensteuerformulare für 2009 

Ab sofort sind die Formulare für die Einkommensteuererklärung 
2009 auf dem Rathaus erhältlich.  
 
Initiative Pro Gymnasium 

Unter der Federführung von Frau Sabine Lang-Rondé und 
Brigitta Tschirdewahn-Müller wird in der „Initiative Pro 
Gymnasium“ zu einer Unterschriftenaktion aufgerufen. Darin 
geht es um eine wei-tere Möglichkeit, durch den bekundeten 
Willen der Bürger, doch letztlich ein Gymnasium in unserer 
Region zu installieren. Ein weiteres Ziel ist es, die Attraktivität 
des Progymnasiums und anderer regionaler Schulen durch die 
mit der Einführung des G8  verbundenen Schulwechsel nicht zu 
schmälern. Informations-schreiben und Unterschriftenlisten 
liegen in der Zweigstelle der Federseebank in Oggelshausen 
sowie bei der Bäckerei Hofmann und bei Elektro-Vötsch in Bad 
Buchau aus. Es geht nicht nur um die Frage eines Gymnasiums 
sondern auch darum, den ländlichen Raum in seiner Struktur 
lebensfähig zu erhalten. Alle Unter-schriftsleistenden 
unterstützen damit nicht nur die Belange von Schülern sondern 
die Ziele der gesamten Raumschaft. 
 
Verkehrsbehinderungen auf der Linie 11  
Am Fr., 29.01.2010 kommt es ab 17:30 Uhr in Bad Buchau we-
gen dem dort stattfindenden Nachtumzug zu Einschränkungen. 
Ab diesem Zeitpunkt können in Bad Buchau nur die Haltestellen 
Post und Poststraße bedient werden. Beim Kurs 19:19 Uhr ab 
Bad Buchau Post könnten zudem größere Verspätungen auf-
treten, da der Nachtumzug zu dieser Zeit bereits begonnen hat. 
Fahrgästen aus Bad Buchau, Oggelshausen, Stafflangen u. Mit-
telbiberach wird empfohlen diese Fahrt möglichst zu meiden. 
Weitere Infos geben die Mitarbeiter der Stadtwerke Biberach 
GmbH (� 07351-30250150) oder www.swbc.de. 
 
Umweltpreis für Unternehmen Land Baden-Württemberg 

Das Land Baden-Württemberg schreibt den Umweltpreis 2010 
für Unternehmen aus. Der Wettbewerb wird im Abstand von 2 
Jah-ren für Unternehmen und Selbstständige aus den folgenden 
4 Wirtschaftssektoren verliehen: 
Dienstleistungen / Handwerk / Industrie / Handel  

Der Wettbewerb ist mit 50.000 € dotiert. Die Bewerbungsfrist 
endet am 31.03.2010. Die Bewerbungsunterlagen müssen der 
Landesanstalt für Umwelt, Messungen u. Naturschutz Baden-
Württemberg, Referat 21, Griesbachstraße 1-3, 76185 Karlsruhe 
in 2-facher Ausfertigung bis zu diesem Termin übersandt 
werden. Unterlagen: www.umweltpreis.baden-wuerttember.de  
Mit dem Umweltpreis sollen ökologisch herausragende und be-

sonders qualifizierte Leistungen eines Unternehmens zur Förde-
rung des betrieblichen Umweltschutzes u. der 
umweltorientierten Unternehmensführung gewürdigt werden. 
Bei der Vergabe des Preises steht im Vordergrund, dass der 
Betrieb in der Ge-samtschau aller Maßnahmen unter den 
Gesichtspunkten des Um-weltschutzes als vorbildlich und 
wegweisend eingestuft werden kann. Die Vergabe des Preises 
orientiert sich an folg. Kriterien:  
A: Umweltmanagement / Organisation 
B: Mitarbeitereinbindung  
C: Externe Kommunikation / Marketing  
D: Produkte / Dienstleistungen  
E: Gestaltung des Betriebsablaufs  
F: Mobilität und Transport  
G: Motivation  
In diesem Jahr wird ein Preis in der Sonderkategorie „Unter-
nehmerische Verantwortung – regionales Engagement“ 
vergeben. 
Die Entscheidung über die Preisvergabe fällt unter dem Vorsitz 
der Umweltministerin eine Jury, der Wirtschaftsorganisationen, 
Gewerkschaften, Umwelt- u. Naturschutzverbände sowie das 
Wirtschaftsministerium und das Umweltministerium angehören. 
In einem zweistufigen Auswahlverfahren werden anhand der 
einge-reichten Bewerbungsunterlagen zunächst die Betriebe 
ausge-wählt, die von der Jury, vor Ort besucht werden.  
Der Umweltpreis wird in einer öffentlichen Veranstaltung durch 
die Umweltministerin des Landes Baden-Württemberg verliehen. 
Alle ausgezeichneten Unternehmen erhalten eine Urkunde. Für 
die 4 Preise und den Sonderpreis stehen insgesamt 50.000 € zur 
Verfügung. Das Preisgeld ist für Maßnahmen im Umweltschutz 
einzusetzen. Umweltministerium Baden-Württemb., P. 
Schneider, � 0711/126-2663; peter.schneider@um.bwl.de 
Landesanstalt für Umwelt, Messungen u. Naturschutz, (LUBW), 
Monika Grübel, � 0721 5600-1270; monika.gruebel@libw.bwl.de 
Weitere Infos unter: www.umweltpreis.baden-wuerttemberg.de. 
 
Kreisjugendamt 
Pflegeeltern gesucht 

Nicht immer können Eltern ihren Kindern die Grundlage einer 
stabilen Entwicklung geben und sind mit der Erziehung oder den 
Entwicklungsauffälligkeiten ihrer Kinder überfordert. Für all diese 
Kinder sucht das Kreisjugendamt Familien, die Schutz u. 
familiäre Geborgenheit, klare Strukturen u. Grenzen, Wärme, 
Anerkennung, Sicherheit, Vertrauen, Geduld u. Herzlichkeit 
bieten. Eine Pflegefa-milie sollte die Aufgabe eines 
„Wegbegleiters“ im Leben eines Kindes über einen kürzeren oder 
längeren Zeitraum übernehmen und das Kind in seiner 
Entwicklung und Persönlichkeit fördern. Auch den 
Herkunftseltern gegenüber, die im Leben des Kindes immer eine 
wichtige Rolle spielen werden, sollten die Pflegeeltern 
aufgeschlossen und offen sein. Das Jugendamt unterstützt finan-
ziell und beraterisch in dieser Aufgabe. Familien, welche 
Interesse an einer Tätigkeit als Pflegeeltern haben, können sich 
an den Pflegekinderdienst des Kreisjugendamtes Biberach 
wenden. Als Ansprechpartnerinnen stehen Sabine Epperlein (� 
07351 52-7670) sabine.epperlein@biberach.de, u. Jutta 
Schlachter (� 07351 52-7676, jutta.schlachter@biberach.de) 
gerne zur Verfügung. 
Nächstes Vorbereitungsseminar vorauss.: 19. u. 20. März 2010. 



 
Sonstiges 

 
Landwirtschaftsamt informiert über Nährstoffbilanzen 

Landwirtschaftliche Betriebe müssen ihr Düngemanagement in 
einer Nährstoffbilanz dokumentieren. Die Nährstoffbilanz muss 
jährlich für das zurückliegende Kalender- / Wirtschaftsjahr bis zu 
31. März des Folgejahres erstellt werden. Hierzu steht den Land-
wirten im Internet unter www.landwirtschaft-bw.de in der Rubrik 
EDV Fachprogramme eine Excel-Anwendung zum kostenlosen 
Download zur Verfügung. 
Das Landwirtschaftsamt bietet einen Einführungskurs in das 
Programm an. Ziel der Veranstaltung ist es, dass die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer die Anwendungsmöglichkeiten 
des Programms kennen lernen und gleichzeitig ihre eigene 
Nährstoffbilanz für das vergangen Jahr unter Anleitung erstellen. 
Die Veranstaltung findet am Mo., 1. Febr. 2010 um 20 Uhr im 
Landwirtschaftsamt Biberach, Bergerhauser Straße 36, 88400 
Biberach, statt. Anmeldung unter � 07351 52-6712. 
 
Fahrlehrer informiert Landwirte 
Der Verein landwirtschaftlicher Fachbildung im Kreis Biberach 
lädt alle Mitglieder u. interessierte Landwirte zur Jahreshauptver-
sammlung am Mi., 03.02.10 um 20:00 Uhr in den Knopfstadel 
nach Warthausen ein. Im anschließenden Vortrag referiert 
Fahrlehrer und Buchautor Wolfgang Huchler über Ausnahmen in 
der Straßenverkehrsordnung für die Landwirtschaft. Er erläutert 
auch die Grenzen zw. landwirtschaftlichen u. gewerblichen 
Tätigkeiten u. welcher Führerschein für welches Fahrzeug 
benötigt wird. 
 
Bezirks-Imkerverein Biberach an der Riß e.V. und 

Landwirtschaftsamt Biberach / Honigbienen faszinieren 
Der Bezirks-Imkerverein Biberach lädt in Zusammenarbeit mit 
dem Landwirtschaftsamt zu einer Informationsveranstaltung mit 
dem Thema „Faszination Honigbiene“ ein. Die gesamte Bevölke-
rung ist hierzu herzlich eingeladen. Die Veranstaltung findet am 
Di., 9. Febr. 2010 in der Landwirtschaftsschule Biberach, Berger-
hauser Straße 36, 88400 Biberach statt. Der Eintritt ist frei. 
Referent Helmut Fesseler ist seit über 30 Jahren begeisterter 
Imker, und seit 17 Jahren Vorsitzender des Bezirks-Imkerverein 
Biberach sowie im Landesverband Württembergischer Imker für 
die Aus- und Fortbildung zuständig. 
Herr Fesseler wird in seinem Vortrag mit fantastischen Bildern 
die Welt der Honigbienen vorstellen. Mit diesem Vortrag eröffnet 
der Bezirks-Imkerverein Biberach eine ganze Serie von Vor-
trägen, die alle zum Jahresmotto „Biene und Umwelt“ passen. 
Falls aus der Faszination über die Honigbiene ein Interesse für 
die Bienen wird, bietet der BV Biberach in diesem Frühjahr einen 
Kurs zur Bienenhaltung an. Informationen: www.BVBiberach.de 
 
Kindergeld 
Familien mit Kindern profitieren ab 1. Jan. 2010 vom Wachs-
tumsbeschleunigungsgesetz. Für jedes Kind erhöht sich das Kin-
dergeld um jeweils 20 €. Dadurch steigt es für das erste und 
zweite Kind auf 184 €, für das dritte Kind auf 190 € sowie für 
jedes weitere Kind auf 215 €. Zugleich wurde der steuerliche 
Kinderfreibetrag von 6024 € auf 7008 € angehoben. 
Kindergeldberechtigte müssen, um die neuen Beträge zu 
erhalten, keinen neuen Antrag stellen. Wie die Familienkasse 
Ravensburg erklärt, werden die höheren Kindergeldbeträge in 
allen laufenden Zahlungen ab Januar 2010 berücksichtigt. 
Von der Neuregelung sind in der Region Bodensee-
Oberschwaben rund 67 000 Berechtigte mit etwa 121 000 
Kindern betroffen. An die Eltern zahlt die Familienkasse 
Ravensburg monatlich rd. 17 Mio. € Kindergeld aus.  
Fragen können telefonisch unter � 01801 54 63 37*, oder 
Familienkasse-Ravensburg@arbeitsagentur.de oder vor Ort in 
der Schützenstraße 69 geklärt werden. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Freitag 8.00 - 12.30 Uhr, 
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr. 
 
Ausbildung zur Kinderpflegerin 

Die Matthias-Erzberger-Schule bildet ab Sept. 2010 wieder Kin-

derpflegerinnen aus. Für Hauptschülerinnen ist diese 2-jährige 
Berufsfachschule eine gute Möglichkeit, eine Berufsqualifikation 
im sozialpädagogischen Bereich zu erreichen. Nach der 
schulischen Ausbildung schließt sich ein betreutes, 
berufsbezoge-nes Praktikum an. 
Bei erfolgreichem Abschluss dieser 3jährigen Ausbildung wird die 
Berufsbezeichnung „Staatlich anerkannte Kinderpflegerin“ 
verliehen. Der Schulbesuch ist schulgeldfrei. Es besteht 
Lernmittelfreiheit. Aufnahmevoraussetzung ist ein Hauptschul-
abschluss mit einem Durchschnitt von mind. 3,0 und einer 
Deutschnote befriedigend. Nach gutem Berufsabschluss ist über 
0 + 3 ein mittlerer Bildungsabschluss möglich. Damit könnte sich 
die Ausbildung zur Erzieherin anschließen. 
Wenn Sie Interesse an dieser Berufsausbildung haben, wenden 
Sie sich bitte an die  Matthias-Erzberger-Schule im Kreis-
Berufsschulzentrum, Leipzigstraße 11, 88400 Biberach, 
� 07351/346-215, Fax: 07351/346-342 oder 
sek.mes@biberach.de . Anmeldungen bis 1.März. 2010. 
 
Ausbildung zur staatlich anerkannten Erzieherin/zum 
staatlich anerkannten Erzieher - ein Beruf mit Zukunft - 

an der Matthias-Erzberger-Schule Biberach 
Interessenten für die Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher 
können sich bis 01. März 2010 an der Matthias-Erzberger-Schule 
Biberach (Kreis-Berufsschulzentrum) bewerben. 
Die Ausbildung befähigt dazu, Erziehungs-, Bildungs- u. Be-
treuungsaufgaben zu übernehmen und in verschiedenen sozial-
pädagogischen Bereichen selbständig und eigenverantwortlich  
als Erzieherin/Erzieher tätig zu sein. 
Aufnahmevoraussetzung ist ein mittlerer Bildungsabschluss. Die 
neue Ausbildung beginnt mit dem Besuch des einjährigen 
Berufs-kollegs für Praktikantinnen/Praktikanten. Nach 
erfolgreichem Abschluss folgt die zweijährige schulische 
Ausbildung mit unter-richtsbegleitender Praxis an der Fachschule 
für Sozialpädagogik und einem einjährigen Berufspraktikum. 
Nach Abschluss der gesamten Ausbildung wird die 
Berufsbezeichnung staatlich anerkannte Erzieherin/staatlich 
anerkannter Erzieher erworben. Durch zusätzlichen Unterricht 
und Prüfungen kann die Fachhoch-schulreife erworben werden. 
Für staatlich anerkannte Kinderpflegerinnen (mit 9+3) und für 
Interessentinnen/Interessenten mit Abitur entfällt das einjährige 
Berufskolleg. Direkteinstieg in die Fachschule für 
Sozialpädagogik. Der Schulbesuch ist schul-geldfrei. Es besteht 
Lernmittelfreiheit. Wenn Sie sich für die Ausbildung 
interessieren, wenden Sie sich bitte an das Sekretariat der 
Matthias-Erzberger-Schule, Leipzigstraße 11, 88400 Biberach, 
Tel. 07351/346-215, Fax: 07351/346-342 oder E-Mail: 
sek.mes@biberach.de und fordern Sie Informationsmaterial an. 
 

Ausbildung in Teilzeitform 

Ab September 2010 beginnt an der Fachschule für Sozial-
pädagogik Biberach an der Matthias-Erzberger-Schule im Kreis-
Berufsschulzentrum eine Klasse für die Ausbildung zur staatlich 
anerkannten Erzieherin/Erzieher in Teilzeitform. 
Die Ausbildungsform soll Frauen und Männer (ab 21 Jahren), die 
nach einer neuen beruflichen Perspektive suchen, die 
Möglichkeit geben, in einer sozialpädagogischen Einrichtung zu 
arbeiten. Fa-milienerziehungszeiten werden angerechnet, ein 
Besuch des Be-rufskollegs für Praktikantinnen/Praktikanten ist 
dann nicht nötig. 
Voraussetzung: Mittlere Reife bzw. 9+3. 
Der Unterricht findet am Donnerstag und Freitag statt. Die schul 
begleitende Praxis in einer sozialpädagogischen Einrichtung z.B. 
in einem Kindergarten wird  mit mindestens 4 – 6 Stunden (1 
Tag) pro Woche abgeleistet. Der Schulbesuch ist schulgeldfrei. 
Es besteht Lernmittelfreiheit. 
Wenn Sie sich für die Ausbildung interessieren, wenden Sie sich 
bitte an die Matthias-Erzberger-Schule, Leipzigstraße 11, 88400 
Biberach, Tel. 07351/346-215, Fax: 07351/346-342 oder E-Mail: 
sek.mes@biberach.de , um Informationsmaterial anzufordern. 
 

Berufsbild Landwirt/in: Informationsveranstaltung 
Die veränderten Lebens- u. Umweltbedingungen schaffen immer 
neue Herausforderungen und Aufgabenbereiche für das Berufs-
feld Agrarwirtschaft. 



Um diesen vielfältigen Anforderungen in einem sehr 
interessanten Beruf gerecht zu werden, ist eine gute, breit 
angelegte Ausbildung notwendig. 
Das 1. Vollzeitschuljahr eignet sich auch für alle an der Natur 
und Technik interessierten Schüler/innen, die einen Überblick 
über die vielfältigen Schwerpunkte bekommen möchten. 
Die Berufsschulpflicht ist damit erfüllt. Um allen Eltern von 
Schul-abgängern (Hauptschule, Realschule, Gymnasium) 
Gelegenheit zu geben, sich mit Ihren Jugendlichen über den 
Ausbildungsberuf des Landwirts zu informieren, freut sich die 
Schulleitung der Matthias-Erzberger-Schule Biberach, in 
Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Biberach / 
Landwirtschaftsamt eine Informationsveranstaltung anbieten zu 
können.  
Montag, 8. Februar 2010, 14.00 Uhr, Raum 345 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Leipzigstraße 11, im Kreis-
Berufsschulzentrum, Tel.: 07351/346-215, Fax: 07351/346-342 
E-Mail: sek.mes@biberach.de 
 

Berufsbild Hauswirtschafter/in /Infoveranstaltung 

Wir bieten eine Infoveranstaltung an, um Sie über den überaus 
vielseitigen Beruf der Hauswirtschafterin, der immer mehr in den 
Blickpunkt der Gesellschaft rückt, zu informieren. Das Landrats-
amt Biberach/Landwirtschaftsamt als dualer Partner wird eben-
falls anwesend sein, um Ihnen die im Landkreis Biberach und in 
der Umgebung zur Verfügung stehenden Ausbildungsplätze vor-
zustellen. 
Montag, 8. Februar 2010, 14.00 Uhr, Raum 254 
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Leipzigstraße 11, im Kreis-
Berufsschulzentrum, � 07351/346-215, Fax: 07351/346-342, 
sek.mes@biberach.de.  
 
Matthias-Erzberger-Schule informiert: Vollzeitschulen 

Am 4. Febr. 2010 findet in der Matthias-Erzberger-Schule im 
Kreisberufsschulzentrum um 17.00 Uhr ein Informationsabend 
für Schülerinnen und Schüler statt. Hier können sich Jugendliche 
mit Hauptschulabschluss oder mit mittlerem Bildungsabschluss 
über die Angebote an Vollzeitschularten informieren. 
Sie erfahren alles über Aufnahmevoraussetzungen, Bildungsin-
halte, Abschlüsse und anschließende Ausbildungsmöglichkeiten.  
Informationen für Hauptschüler werden im Raum 142 (Musik-
saal) angeboten, für Jugendliche mit mittlerem 
Bildungsabschluss im Raum 256. die Räume sind ab 
Haupteingang ausgeschildert. 
Anmeldeschluss für alle Vollzeitschularten ist der 1. März 2010. 
Weitere Informationen finden Sie auch unter www.mes-bc.de.  
 

AOK-HausarztProgramm erfreut sich großer Beliebtheit 

Die Zahl der im Landkreis Biberach am AOK-Hausarzt-Programm 
teilnehmenden Ärzte und Versicherten hat einen neuen Höchst-
stand erreicht. Aktuell sind über 21.000 AOK-Versicherte und 62 
Hausärzte als Teilnehmer eingeschrieben. 
In Baden-Württemberg nehmen insgesamt 700.000 Versicherte 
und 3.300 Ärzte an dem Programm teil. Neben wirtschaftlichen 
Vorteilen für beide hat das AOK-Hausarzt-Programm auch einen 
gesundheitspolitischen Effekt: Mit dem AOK-Hausarzt-Programm 
wird die flächendeckende Versorgung mit Hausärzten gesichert. 
Derzeit versorgt im Landkreis Biberach ein Allgemeinarzt 1.539 
Patienten.  
Einen Hausarzt praktisch vor der Haustür zu haben, könnte aber 
in wenigen Jahren schon Luxus sein. Dr. Ulrike Wahl, Präsidentin 
der Landesärztekammer Baden-Württembergs, sieht die Versor-
gung im Land und Arztpraxen konkret bedroht; durch abfließen-
de Gelder in den Gesundheitsfonds sowie durch "unzureichende 
Vergütung" der ärztlichen Leistungen. Bis zum Jahr 2015 werden 
- nach grober Schätzung der Kassenärztlichen Vereinigung - 
altershalber etwa 5.800 Ärzte in Baden-Württemberg einen 
Praxisnachfolger suchen. 
Die Wirtschaftlichkeit ist also ausschlaggebend, damit die 
Arztpraxen vor Ort erhalten bleiben, „und die Wirtschaftlichkeit 
ist für die Ärzte im AOK-Hausarzt-Programm durch eine 
leistungsgerechte Vergütung gesichert. 
Dr. Berthold Dietsche, Landesvorsitzender des Hausärztever-
bandes, lobt den Hausarztvertrag ebenfalls. Die neue Vergü-
tungsstruktur bezeichnet er „als Befreiungsschlag für die 

Hausärzte". Für den Arzt rechnet es sich damit, AOK-Patienten 
gut zu betreuen. Die Patienten profitieren im AOK-Hausarzt-
Programm von besserem Service, z. B. einer Abendsprechstunde 
für Berufstätige und günstigeren Medikamenten, weil für viele 
rabattierte Arzneimittel die Zuzahlungen wegfallen. 
Profitieren kann allerdings nur, wer sich in das AOK-Hausarzt-
Programm einschreibt: Weitere Voraussetzung für eine 
Einschreibung ist, dass auch der Hausarzt teilnimmt.  
Unter www.hausarzt-suche.de lässt sich das leicht herausfinden. 
Und wenn nicht? „Dann sollten die Patienten ihren Arzt beim 
nächsten Mal darauf ansprechen und ihm sagen, dass Sie gerne 
von dem verbesserten Service und den günstigeren 
Arzneimittelkosten unseres AOK-HausarztProgramms profitieren 
möchten.“, empfiehlt Dr. Schwenk den AOK-Versicherten. 
 
Sinn-Welt Jordanbad  
Die Jahreskette – das Jahr begreifbar machen 
- Workshop für ErzieherInnen und Eltern 
Mit Hilfe der Jahreskette können wir Kindern Tage, Monate und 
Jahreszeiten eines Kalenderjahres im wörtlichen Sinne begreifbar 
machen. 365 farblich abgestufte Holzperlen werden aufeinander 
gereiht und mit Arbeitskarten und Zusatzmaterial ergänzt. 
Dieses Montessori-Material kann im Freispiel, als gezieltes 
Angebot oder zu Hause eingesetzt werden. An diesem 
Nachmittag werden Darbietung, Herstellung und 
Arbeitsmöglichkeiten mit der Jahreskette für Kinder im Alter von 
3-6 Jahren im Mittelpunkt stehen. Fr., 05.02., 14-17 Uhr, 
Kosten:  45,- € inkl. Material-kosten. Begleitung: Sonja Schelkle 
Anmeldung und Information unter Sinn-Welt: 07351 343 700 
 
Sonderausstellung „Wunderwelt Wasser“ 

Eine Sonderausstellung mit vielen neuen Stationen, spannenden 
Experimenten und Workshops rund um das Thema Wasser. 
Eröffnungsfeier für Sponsoren u. Ehrengäste unsere Sonderaus-
stellung am 02. Febr., 19 Uhr mit dem Chor Belcanto, Biberach.  
 
Aschermittwoch 

- für Erwachsene  
Innehalten – Besinnen – Umkehren – Neuorientieren… 

An diesem Abend laden wir Sie ein, die Fastenzeit mit Kreistän-
zen, Entspannung und BE-SINN-UNG zu beginnen. Bitte beque-
me Kleidung, rutschfeste Socken oder Schuhe und eine 
Unterlage mitbringen. Mittwoch, 17. Februar, 19-21 Uhr / 
Kosten: 8,- € 
Begleitung: Patricia Hiller / Anmeldung: � 07351 343 700 oder 
sinn-welt@jordanbad.de 
 

Vereinsnachrichten 
 

Narrenverein Oggelshausen e.V. 
 
Die Seeschrättala Oggelshausen, laden 
ein, zur Häserweckung am 

 
Mittwoch 10. Februar 2010. 
 
Am Rathaus um 19.00. Uhr, mit kleinem 

Programm, Fackeltanz und Taufe der neuen Maskenträger. 
Natürlich gibt es wieder Glühwein, Waffeln und Saiten. 
Anschließend ist wieder traditionelle Schrättalasdisco im Gast-
haus „Sonne“ in Oggelshausen, mit Bar und DJ. 
Alle Leute groß und klein sind recht herzlich eingeladen. 
In der Disco ist Ausweiskontrolle! 
Auf Euer kommen freut sich der Narrenverein Seeschrättala 
Oggelshausen.  
 
Hallo Seeschrättala, 

ich hab jetzt alle Größen der Soft Shell Jacken da, auch Kin-
dergrößen ab 140. 
Wer noch eine Jacke will, bitte schnell möglichst bei mir, Jutta 
Waidmann vorbei kommen. Tel: 91212. 
Narrenverein Seeschrättala Oggelshausen. 
Wia schreied ihr au?-  I woiß doch au id gnau ! 



 
SVO-Nachrichten 
Ehrenmitglied und ehemaliger 1. Vorstand 

verstorben 
Wir trauern um unser Ehrenmitglied Karl Abele! In 

den Jahren 1961 - 1963 und 1966 - 1968 war er als 1. 
Vorstand eine der tragenden Säulen unseres Vereines. Nach 
silberner und goldener Ehrennadel (1967 / 1972) wurde er im 
Jahre 1982 zum Ehrenmitglied ernannt. Vom Württembergischen 
Landessport-bund wurde er 1992 mit dem Verbandsehrenbrief 
ausgezeichnet. 
Während seiner 71 Jahre Mitgliedschaft war er uns stets ein 
treuer Freund und Weggefährte. 
Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. 
 
Kooperationsvertrag mit dem Fitness-Studio der Adelin-

dis-Therme abgeschlossen 
Für unsere Mitglieder haben wir eine Vereinbarung bezüglich der 
Nutzung des Medizinischen Trainingszentrums (Fitness-Studio) in 
der Adelindis Therme abgeschlossen. Unsere Mitglieder erhalten 
bei Nutzung des Trainingszentrums einen SVO-Mitglieder-Nach-
lass in Höhe von 20 % auf die gültigen Preise. Mitglieds-
bescheinigungen sind bei A. Wohlleb erhältlich. Die 
Vereinbarung ist ab sofort gültig; wir freuen uns über rege 
Inanspruchnahme. 
 
Terminvorschau 

Mo. 01.02.10. 19 Uhr Dezentrale Trainerschulung 
(Bolstern) 
Di. 02.02.10 19 Uhr Beginn Vorbereitung Rückrunde 
   (Aktive) 

SV 1932 Oggelshausen e.V. 
 

Werbung 
 

 
 

Gerauchter Bauch                     1 
kg         5.99 € 
 
Rauchfleisch mager vom 
Schweinerücken                       1 kg          9.99 € 
 
300g Dosen verschiedene Sorten 
eigene Wahl  10 St.       nur                    20,00 € 
 

 

 
St. Blasius AttenweileSt. Blasius Attenweilerr 

Kinder- und Babybasar 
Das Basarteam der katholischen Kirchengemeinde St. Blasius 
Attenweiler veranstaltet am Samstag, 27. Februar 2010 von 
13.00 Uhr – 15.30 Uhr seinen traditionellen Baby- und 
Kinderbasar. 
Angeboten werden gut erhaltene Sachen rund ums Kind 
(Bekleidung bis Gr. 188, Umstandsmode, Spielsachen, 
Fahrzeuge, Babyausstattungen, Kindermöbel, Kinderwagen etc.) 
Ausgabe der Verkäufernummern mit Etiketten ist am Dienstag, 
02.02.10 von 8.30 Uhr – 10.00 Uhr und von 16.00 Uhr – 17.00 
Uhr, jeweils im katholischen Gemeindehaus St. Blasius in 
Attenweiler. Tel. Nummernvergabe ab 03.02.2010 unter 
Telefon-Nummer 07357/916933 oder Nr. 07357/921190.  
 
 
Kindergarten St. Uta Uttenweiler 

Frühlings-Basar rund ums Kind-Verkaufsnummern-Ausgabe am 
Samstag, 13. März 2010 im Kindergarten St. Uta Uttenweiler, 
von 9 - 11 Uhr. Verkauft wird gut erhaltene Frühlings-
/Sommerbekleidung, Schuhe, Umstandskleidung, Babysafe's, 
Autositze, Fahrradsitze, Kinderwagen, Kinderfahrzeuge, 
Fahrräder, Spielsachen, u.v.m, sowie alles rund ums Kind. 
Möchten auch Sie verkaufen? Informationen sowie Verkäufer-
Nummern erhalten Sie ab sofort direkt im Kindergarten oder 
unter Tel. 07374-515. 
 
 

 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
Sport Konrad 

Coach 5555.de 

Schneeschuhwanderausfahrt  
im Steibis oder Bregenzerwald ist vom Schnee und Wetter 
abhängig  
 

Am 20.02.2010  
Abfahrt: 8:00 Uhr in Bad Buchau an der 
GHS 8:30 in Aulendorf Parkplatz an der 
Schwabentherme 
Abfahrt: Preis  35,- € Erwachsene, 
28,-€ Kinder ab 12 J. inkl. Busfahrt, 
Leihgebühr der Schneeschuhe/Stöcke 
mit Besuch auf einer Berghütte 
Anmeldung/Info: Bei Sport Konrad 
07582/8900 
physiOlogisch 07525/1837 bei Jürgen 
Melzer / Michael Epp 0171/6711579 

 


